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Schenken Sie 
Ihren Patienten ihr 
schönstes Lächeln 

Wir unterstützen Sie dabei!

Bei uns sind Sie richtig!
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Mit größerem Erfolg mehr implantieren.
Wer die Implantologie beherrscht, hat mehr
Erfolgserlebnisse, fühlt sich sicherer und ge-
winnt schneller das Vertrauen seiner Patienten.
Die regelmäßige Beschäftigung mit der Im-
plantologie unterstützt Ihre Entscheidung,
mehr zu implantieren.

Eine starke Gemeinschaft. Mit zirka 7000
Mitgliedern ist die DGI die größte implanto-
logische Fachgesellschaft Europas und die
größte wissenschaftliche Fachgesellschaft
der Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde in
Deutschland. 

Service, von dem Sie profitieren. Die DGI bie-
tet ihren Mitgliedern einen breit gefächerten
Service: Neben der persönlichen Beratung
und einem umfassenden Fortbildungsangebot,
gibt es zahlreiche Vergünstigungen bei Ta-
gungen, bei der Anschaffung von Software
sowie Unterstützung bei Abrechnung und
Rechtsthemen.

Erfahrene Praktiker und führende Wissen-
schaftler engagieren sich in der DGI. Diese
Verzahnung von Theorie und Praxis ist ein
Markenzeichen der DGI und prägt alle An-
gebote. Mitglieder profitieren auch von der
Zusammenarbeit mit anderen wissenschaftli-
chen Organisationen und internationalen
Fachgesellschaften.

in der Implantologie
zum Erfolg

Liebe Frau Kollegin, lieber Herr Kollege,
wir möchten Sie recht herzlich einladen, Mitglied
der DGI zu werden. Denn diese Mitgliedschaft
bietet Ihnen viele Vorteile. 
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Das abgestufte Fortbildungskonzept der
DGI wird ständig an den aktuellen Entwick-
lungen im Fach und den unterschiedlichen Be-
dürfnissen ihrer Mitglieder ausgerichtet.

Curriculum Implantologie. Das Curriculum
Implantologie der DGI ist der Gold-Stan-
dard der implantologischen Fortbildung. Es
war die erste strukturierte und zertifizierte bun-
desweite Postgraduierten-Ausbildung in der
deutschen Zahnmedizin. Mehr als 3000
Zahnärztinnen und Zahnärzte haben in den
letzten zehn Jahren dieses Programm er-
folgreich absolviert.
Drei starke Partner kooperieren, um eine
solche Fortbildung anzubieten: Die DGI ar-
beitet hier mit der Deutschen Gesellschaft für
Zahn-, Mund-, und Kieferheilkunde
(DGZMK) und der Akademie Praxis und
Wissenschaft (APW) zusammen. 
Das Curriculum Implantologie von DGI,
APW und DGZMK gehört zu den Vorausset-
zungen, um den Tätigkeitsschwerpunkt Im-
plantologie der DGI zu erlangen.

Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie. Die
DGI verleiht seit vielen Jahren den Tätig-
keitsschwerpunkt auf dem Gebiet der Im-
plantologie. Urkunde und Siegel für das
Praxisschild, den Internet-Auftritt im Patien-
tenportal und in der Homepage der DGI
oder auf den Briefbogen machen die Qualifi-
kation nach außen deutlich.

Kontakt · Fon: 0621 681244-51 
info@dgi-fortbildung.de

Strukturierte 
zertifizierte Fortbildung

im Curriculum 
Implantologie

Immer
am

Ball

Fortbildung sichert Ihren Erfolg.
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Curriculum 
Implantatprothetik 

und Zahntechnik

Als
Team

erfolgreicher

Curriculum Implantatprothetik und Zahn-
technik. Bei der Implantatversorgung steht für
Patienten und Zahnärzte inzwischen das äs-
thetische Ergebnis gleichberechtigt neben
dem funktionellen Resultat. Um gute Be-
handlungsergebnisse zu erzielen, sind Zahnarzt
und Zahntechniker daher gemeinsam gefor-
dert. 
Darum richtet sich die jüngste Fortbildungs-
initiative der DGI an Zahnärzte und Zahn-
techniker gleichermaßen: Das neue Curriculum
Implantatprothetik und Zahntechnik ist
strukturiert und zertifiziert. Renommierte
Dozenten geben in Wochenendkursen ei-
nen fundierten Überblick über das aktuelle
Spektrum der Implantatprothetik. Das Curri-
culum gehört zu den Voraussetzungen, um
den Tätigkeitsschwerpunkt Implantatpro-
thetik und Zahntechnik der DGI zu erlangen.

Tätigkeitsschwerpunkt Implantatprothetik.
Die DGI verleiht seit 2009 einen Tätigkeits-
schwerpunkt im Bereich Implantatprothetik
und Zahntechnik. Urkunde und Siegel für
das Praxis- bzw. Laborschild, den Internet-
Auftritt oder den Briefbogen machen die
Qualifikation nach außen deutlich.

Kontakt · Fon:  0621 681244-51 
info@dgi-fortbildung.de

Fortbildung für Zahnärzte und Zahntechniker
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Schritt halten mit der Entwicklung.

Continuum Implantologie. Das Continuum
Implantologie der DGI ist das »Update« für
neue und fortgeschrittene Verfahren. Es bietet
fortgeschrittenen Kollegen und den Absol-
venten des Curriculums die Möglichkeit,
den Kontakt zu aktuellen Entwicklungen zu
halten, auszubauen und zu vertiefen. Die
Inhalte des Continuums werden ständig
weiterentwickelt und neuen Erkenntnissen
angepasst.

Compact-Serien im Continuum. Compact-
Serien umfassen jeweils vier Kurse auf ver-
schiedenen Gebieten – das Angebot für all je-
ne, die sich besonders intensiv mit einem
Bereich der Implantologie auseinanderset-
zen wollen. Themen sind etwa »Ästhetische
Implantologie«, »Augmentation« oder
»DVT-gestützte Planung«.

Fortbildung im Ausland. Regelmäßig ver-
anstaltet die DGI Fortbildungsveranstaltungen
mit renommierten Experten im Ausland, etwa
in den USA. Hinzu kommen Reisen zu
hochkarätigen Kongressen.

Hospitation und Supervision. Hospitations-
möglichkeiten in Praxen und Kliniken in
ganz Deutschland sowie die Supervision
durch erfahrene Kollegen gehören zum An-
gebot der DGI. Dabei gibt es nicht nur inten-
sive Einblicke in das Wissen der Könner. Die
Teilnehmer an den verschiedenen Qualifika-
tionsmaßnahmen der DGI implantieren
auch mit direkter kollegialer Supervision.
Ebenso sehen und erfahren die Hospitanten
unmittelbar vor Ort, wie man eine erfolgreiche
implantologische Praxis organisieren kann.

Kontakt · Fon: 0621 681244-51 
info@dgi-fortbildung.de 13
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Die Weichen für die Zukunft stellen.

Sommerakademie in Kiel. Dieses Angebot
richtet sich vor allem an Hochschulmitarbeiter.
So fördert die DGI den wissenschaftlichen
Nachwuchs und eröffnet den Zugang zu
den verschiedenen Bereichen der Wissen-
schaft und unterstützt die Bildung von Ko-
operationen. 

Theorie und Praxis wissenschaftlicher Me-
thoden stehen im Mittelpunkt. Die Teilnehmer
aus Deutschland und den angrenzenden
europäischen Ländern lernen beispielsweise
Techniken der Zellkultur, trainieren Hart-
schliffhistologie und mikrobiologische Keim-
analysen oder arbeiten mit dem Rasterelek-
tronenmikroskop.

Das Wissenschaftsmanagement gehört
ebenso zu den Schwerpunkten wie das Tier-
schutzgesetz. Vermittelt wird auch, wie man
Anträge bei Ethikkommissionen stellt oder
Statisiken für Publikationen entwickelt.

Die gemeinsame Freizeit nach der Labortä-
tigkeit sowie der intensive Austausch unter-
einander und mit den Referenten beflügelt die
Teilnehmer und schafft neue Beziehungen
und wissenschaftliche Kooperationen.

Der Segelabend auf der »Hansekogge« am
Mittwoch der »Kieler Woche« ist der Höhe-
punkt des Abendprogramms.
An den letzten beiden Kurstagen geht es
noch einmal spannend in die Analytik,
(Wes tern-Plot, PCR, Immunhistologie, etc.)
und im Projektforum um die Analyse des
Forschungsbedarfs und deren Finanzierung.

Kontakt · Fon: 0511 537825
daniela.winke@dgi-ev.de
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Zahnmedizin’s next »Topmodel«. 

Master of Science in der Implantologie.
Die Implantatversorgung ist ein fester, ja
wachsender Bestandteil der zahnmedizini-
schen Zukunft. Gleichzeitig wachsen auf-
grund demographischer Veränderungen
sowie eines steigenden Anteils älterer und
multimorbider Patienten die Anforderun-
gen an das implantologische Wissen und
Können. Deshalb ist das Interesse von
Zahnärztinnen und Zähnärzten groß, sich
hier profund ausbilden zu lassen. 

Drei Partner – ein Ziel. In Zusammenarbeit
mit der Steinbeis-Hochschule Berlin, einer
staatlich anerkannten privaten Hochschule,
und der Semmelweis Universität in Buda-
pest, einer staatlichen Hochschule an der das
Fach Zahnmedizin in Forschung und Lehre
vertreten ist, bietet die DGI den ersten
deutschen postgradualen und berufsbe-
gleitenden Master of Science in der Im-
plantologie an. Der Abschluss dieses Studi-
engangs erlaubt das Führen des akademi-
schen Grads Master of Science in Oral Im-
plantology/MSc. 

Das Angebot dieses staatlich anerkannten
und akkreditierten Studienganges richtet
sich an approbierte Zahnärztinnen und
Zahnärzte mit einer mindestens zweijährigen
zahnärztlichen Berufserfahrung. Das Stu-
dium dauert 24 Monate. Der Studiengang
umfasst 24 kompakte Seminarmodule an
Wochenenden. Hinzu kommen Hospita-
tionen, Supervisionen, Fallpräsentationen
und Auslandsmodule.

Kontakt · Fon: 0621 681244-58
info@dgi-master.de
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neuesten 

Stand

Immer
auf dem

Am Puls der aktuellen Trends.

Zeitschrift für Zahnärztliche Implantologie. In
dieser Zeitschrift, die viermal im Jahr er-
scheint, können sich die Mitglieder der DGI re-
gelmäßig über die neuesten Entwicklungen  in
der Implantologie informieren. 

@-Newsletter. Der elektronische Newsletter
der DGI liefert aktuelle Nachrichten aus der
DGI, informiert über neue Fortbildungsange-
bote, aktuelle Veranstaltungen und enthält
auch Kurznachrichten aus der Forschung.

Veranstaltungen und Tagungen. Die re-
nommiertesten Spezialisten auf dem Gebiet
der Implantologie treffen sich bei den wis-
senschaftlichen Jahreskongressen der DGI.
Die Kongresse haben vier Foren: »Praxis
und Wissenschaft«, »Wissenschaft«, »Im-
plantatprothetik und Zahnrtechnik« und
»Assistenz und Betreuung«. Hinzu kommen
die Tischdemonstrationen, die den intensiven
Dialog zwischen Kongressbesuchern und
Referenten »auf Augenhöhe« gewährleis-
ten. So bietet die DGI eine Plattform für alle,
die sich in der Implantologie engagieren,
um den Dialog innerhalb der und zwischen
den Berufsgruppen zu fördern.
Die Kongresse werden regelmäßig auch mit
den Schwestergesellschaften aus Österreich
und der Schweiz gemeinsam organisiert und
haben stets internationale Teilnehmer.  

Austausch in schönem Ambiente. Praxis
und Wissenschaft stehen bei DGI-Treffen im
Mittelpunkt. Doch persönlicher Austausch
sowie Spaß und Freude dürfen nicht zu kurz
kommen. Dazu trifft sich die »DGI-Implanto-
logen-Familie« einmal im Jahr.

Kontakt · Fon: 0511 537825
daniela.winke@dgi-ev.de 19
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Exklusive Beratung in Abrechnungsfragen.
Aufgrund einer Kooperation der DGI mit
entsprechend qualifizierten Partnern kön-
nen DGI-Mitglieder sich exklusiv bis zu drei
Mal pro Jahr kostenlos in Abrechnungsfragen
beraten oder bei Auseinandersetzungen mit
Kostenträgern unterstützen  lassen. 

Rechtsberatung. Rechtsanwaltskanzleien,
die auf Medizinrecht spezialisiert sind, können
ebenfalls zweimal pro Jahr kostenfrei in An-
spruch genommen werden.

Fortbildung in Abrechnungsfragen. Spezielle
Fortbildungsangebote mit renommierten
Partnern auf dem Gebiet der Abrechnung un-
terstützen die Praxen mit mehr Sicherheit
bei der Liquidation und der Vermeidung
von Konflikten mit den Kostenträgern.  Die
entsprechenden Leistungen stehen den Mit-
gliedern der DGI besonders günstig, teilweise
auch exclusiv zur Verfügung.

Stellungnahmen und Seminare zu Rechtsfra-
gen. Den State of the Art der Implantologie
beschreiben die Empfehlungen der DGI.
Diese können den Mitgliedern helfen, sich vor
unbegründeten Zweifeln der Kostenträger
zu schützen. Neue Techniken werden häufig
von den kostenerstattenden Stellen in Frage
gestellt. Hier bezieht die DGI als wissen-
schaftliche Gesellschaft Stellung.
EIn Seminar im Rahmen des Continuums
Implantologie gibt den Teilnehmern ein fun-
diertes »Rüstzeug« zur rechtlichen Problem-
bewältigung an die Hand. 

Kontakt · Fon: 0621 681244-51 
info@dgi-fortbildung.de
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Ihre
Für
Patientinnen

und 
Patienten

Den Dialog mit Patienten unterstützen.

Informationen aus erster Hand. Für Pa-
tientinnen und Patienten bietet die DGI
kompetente Informationen zum Thema
Implantologie aus erster Hand, die exklusiv
DGI-Mitgliedern zur Verfügung stehen.
Diese sollen die Kommunikation und das
Gespräch mit den Patienten erleichtern:
Sie erklären Zusammenhänge und ver-
deutlichen Möglichkeiten und Grenzen
der Implantologie.

Faltblatt. Ein Faltblatt bietet einen knapp ge-
fassten Überblick über die Möglichkeiten der
Implantologie und erklärt die Qualifikation
der DGI-Mitgliedschaft. 

Broschüre. Eine umfassende Broschüre in-
formiert die Patienten über die aktuellen
Möglichkeiten und Grenzen der Implanto-
logie, beschreibt verschiedene Strategien
sowie die Behandlungsabläufe. 

Patienteninformationen. Das Patienten-
Portal (siehe Seite 24/25) enthält Informa-
tionen zu speziellen Themen, zu denen
Patienten immer wieder Fragen haben.
Beispiele sind Themen wie Sofortimplanta-
tion oder Sofortbelastung.

Kontakt · Fon: 0511 537825
daniela.winke@dgi-ev.de
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www.zahnimplantate-infoportal. de

@-Health im Trend. Die Internetnutzung
in Gesundheitsfragen stieg in Deutschland
zwischen 2005 und 2007 um 13 Prozent
von 44 auf 57 Prozent an. Fast jeder dritte
Deutsche nutzte das Internet im Jahr 2007
mindestens einmal monatlich, um Infor-
mationen zu recherchieren oder um mit
anderen Betroffenen oder Anbietern von
Gesundheitsleistungen zu kommunizieren.
Derzeit betrachten über 37 Prozent der
Deutschen das Internet als wichtiges In-
formations- und Kommunikationsmedium in
Sachen Gesundheit. 

Patienten-Portal. Im neu gestalteten Pa-
tientenportal »www.zahnimplantate-info-
portal.de« informiert die DGI Patientinnen
und Patienten darum umfassend über die
moderne Implantologie. Hinzu kommen
News und aktuelle Hinweise.

Online-Suche nach DGI-Mitgliedern.
Das Patienten-Portal ermöglicht Patientinnen
und Patienten die Suche nach DGI-Mit-
gliedern als Behandler in der Region. Auf-
geführt sind dabei auch deren Qualifikatio-
nen. Hinzu kommen Erklärungen, welche
Anforderungen erfüllt sein müssen, um
Zertifikate und Urkunden der DGI zu erhal-
ten. Diese Profilierung der Qualifikation
gibt den Mitgliedern der DGI ein Alleinstel-
lungsmerkmal.

Kontakt · Fon: 0511 537825
daniela.winke@dgi-ev.de
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Profitieren von einer renommierten Gemeinschaft.

Das Interesse von Patienten an Implantaten
steigt. Wenn ein Zahnarzt nicht implan-
tiert, so ein Umfrageergebnis der Stiftung
Warentest, gehört dies zu den Gründen,
warum Patienten sich mitunter einen ande-
ren Zahnarzt suchen. 

Eine fundierte Ausbildung der Zahnärzte
dient dem Patientenschutz. Dies betont
die DGI in ihren verschiedenen Stellung-
nahmen. Durch ihre aktive Kommunikati-
onsarbeit mit Medien und der Öffentlichkeit,
sorgt die DGI für Transparenz auf dem
Gebiet der Fortbildung. Sie macht deut-
lich, dass ihre Mitglieder ihre Qualifikation
nicht durch Schnellkurse an einem Wo-
chenende erwerben, sondern bestimmte
Anforderungen erfüllen müssen. Das DGI-
Logo ist zu einem Qualitätsmerkmal auf
Urkunden und Zertifikaten geworden.

Intensive Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit. Durch eine kontinuierliche Pressearbeit
und die Zusammenarbeit mit vielen Medien
der Publikumspresse sorgt die DGI dafür,
dass die Öffentlichkeit über die modernen
Methoden der Implantologie und aktuelle
Entwicklungen des Gebietes informiert
werden. Ebenso beschreibt die DGI die
Qualifikation ihrer Mitglieder.
Durch regelmäßige Presse-Informationen
und Pressekonferenzen steht die DGI in
einem kontinuierlichen Austausch mit den
Medien und wird von diesen als kompeten-
te Informationsquelle geschätzt. Darum ist
die DGI in den Massenmedien die mit Ab-
stand am häufigsten zitierte Fachgesell-
schaft auf ihrem Gebiet.

Kontakt · Fon: 08157 9397-0
presse@dgi-ev.de
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Wir sind
für Sie

aktiv

Der Vorstand der DGI

Präsident Prof. Dr. Günter Dhom
Bismarckstraße 27 · 67059 Ludwigshafen 
Telefon +49 (0)621 681244-53 (Frau Caesar)
Fax +49 (0)621 681244-69
E-Mail dhom@dgi-ev.de

Vizepräsident Prof. Dr. Dr. Hendrik Terheyden
Rotes-Kreuz-Krankenhaus Kassel gGmbH
Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie
Hansteinstr. 29 · 34121 Kassel
Telefon +49 (0)561 3086551 (Frau Marth)
Fax +49 (0)561 3086554
E-Mail terheyden@dgi-ev.de

Schatzmeister Dr. Karl-Ludwig Ackermann
Talstraße 23 · 70794 Filderstadt
Telefon +49 (0)711 70881-66
Fax +49 (0)711 70881-69
E-Mail ackermann@dgi-ev.de

Schriftführer Prof. Dr. Daniel Edelhoff
Poliklinik für Zahnärztliche Prothetik LMU
Goethestr. 70/I · 80336 München
Sekretariat u. Mitgliederbetreuung Daniela Winke
Rischkamp 37 F · 30659 Hannover
Telefon +49 (0)511 537825 · 
Fax +49 (0)511 537828
E-Mail daniela.winke@dgi-ev.de

Pastpräsident Prof. Dr. Dr. Henning Schliephake
Georg-August-Universität Göttingen
Klinik und Poliklinik für MKG-Chirurgie
Robert Koch Straße 40 ·  37075 Göttingen
Telefon +49 (0)551 / 395305 (Frau Ashrafi)
Fax +49 (0)551 / 3912653
E-Mail ashrafi@dgi-ev.de 

Pressereferent Prof. Dr. Germán Gómez-Román
Zentrum für ZMK-Heilkunde
Poliklinik für Zahnärztliche Prothetik
Osianderstr. 2 – 8 · 72076 Tübingen
Telefon +49 (0)7071 2983984
Fax +49 (0)7071 293982
E-Mail gomez-roman@dgi-ev.de

Fortbildungsreferent Dr. Gerhard M. Iglhaut
Bahnhofstraße 20 · 87700 Memmingen
Sekretariat für Fortbildung (Frau Becht)
Bismarckstr. 27, 67059 Ludwigshafen
Telefon +49 (0)621 681244-51
Fax +49 (0)621 681244-69
E-Mail info@dgi-fortbildung.de
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Wir 
unterstützen

Sie

Das Team der DGI

DGI-Sekretariat für Mitgliederbetreuung
und Sekretariat des Schriftführers 
Prof. Dr. Daniel Edelhoff
Daniela Winke 
Rischkamp 37 F
30659 Hannover
Telefon +49 (0)511-53 78 25
Fax +49 (0)511-53 78 28
E-Mail daniela.winke@dgi-ev.de

DGI-Sekretariat für Fortbildung 
und Sekretariat des Fortbildungsrefenten
Dr. Gerhard Michael Iglhaut 
Marion Becht 
Bismarckstraße 27
67059 Ludwigshafen
Telefon +49 (0)621-68 12 44 51
Fax +49 (0)621-68 12 44 69
E-Mail info@dgi-fortbildung.de

Pressestelle
Dipl. Biol. Barbara Ritzert
ProScience Communications –
Die Agentur für Wissenschafts-
kommunikation GmbH 
Andechser Weg 17
82343 Pöcking
Telefon +49 (0)8157-9397-0
Fax +49 (0)8157-9397-97
E-Mail presse@dgi-ev.de

Forum Praxis
Birgit Dohlus M.A.
Dental relations
Christstr. 29 a 
14059 Berlin
Telefon +49 (0)30 3082-46 82
E-Mail forumpraxis@dgi-ev.de
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✃

✃
ANTRAG AUF MITGLIEDSCHAFT 

Hiermit beantrage ich gemäß § 5 der Satzung der Deut-
schen Gesellschaft für Implantologie im Zahn-, Mund- und
Kieferbereich (DGI) e.V. die Mitgliedschaft als
❑ ordentliches Mitglied (lt. Ziffer 1)
❑ Assistenten bis zum 3. Ausbildungsjahr (lt. Ziffer 2)
❑ Studierende der Zahnmedizin und Medizin (lt. Ziffer 3)
❑ Zahntechniker (lt. Ziffer 4)

Name:

Vorname:

Geburtsdatum: Titel:

Approbationsjahr / bei StudentInnen
voraussichtliches Approbationsjahr:

Beruf:
❏ Zahnarzt/Zahnärztin     ❏ Zahnarzt/Zahnärztin für Oralchirurgie
❏ Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurg(in)

Anschrift:

Straße:

Ort:

Telefon: Telefax:

E-Mail:

Eigene Homepage: http//:www.

Bundesland, in dem die Berufstätigkeit ausgeübt wird:

EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Geldinstitut:

Kontonummer: BLZ:

IBAN*:

BIC*:
* bitte angeben falls bekannt

Ort, Datum:

Unterschrift:

bitte unbedingt auch die Rückseite ausfüllen >>> 

Ich interessiere mich für die 
Angebote der DGI. 
Bitte schicken Sie mir weitere 
Informationen über:

❏ Curriculum Implantologie 
❏ Curriculum Implantatprothetik und 

Zahntechnik
❏ Continuum Implantologie
❏ Studiengang Master of Science

in Oral Implantology  
❏ Patienten-Broschüre 
❏ Faltblatt für Patienten 
❏ Zeitschrift für Zahnärztliche 

Implantologie (ZZI)

An die DGI e.V.
Daniela Winke
Rischkamp 37 F · 30659 Hannover
Fax: 0511 / 53 78 28
E-Mail: daniela.winke@dgi-ev.de

Name: .....................................................................

Vorname: ................................................................

Straße: ....................................................................

PLZ/Ort: ................................................................

e-mail: ....................................................................

Tel: ..........................................................................



Ich möchte gerne mit meinem Namen und meiner Adresse
auf der DGI-Homepage im Mitgliederverzeichnis  aufge-
führt sein, das den Patienten für die Behandlersuche 
zur Verfügung steht ❑ Ja ❑ Nein   

Bitte stellen Sie einen Link zu meiner Homepage/E-Mail-
Adresse her (nur bei Zustimmung zur Veröffentlichung 
der Daten im Internet möglich) ❑ Ja ❑ Nein   

Mit der Weitergabe meiner Daten an Dritte (z.B. Patien-
ten, Vereinsmitglieder) bin ich einverstanden

❑ Ja ❑ Nein
Ich bin bereits Mitglied 
in der DGZMK ❑ Ja ❑ Nein

Mit der satzungsgemäßen Weitergabe meines 
Namens und meiner Adresse durch den DGI e.V. 
bin ich einverstanden ❑ Ja ❑ Nein  

Mit der Weitergabe meiner Daten an Interessenverbände
bin ich einverstanden ❑ Ja ❑ Nein  

Mit der Weitergabe meiner Daten an Firmen bin ich 
einverstanden ❑ Ja ❑ Nein   

Datum, Unterschrift:

Bitte zurücksenden an:
Sekretariat des DGI-Schriftführers  ·  Daniela Winke  
Rischkamp 37 F  ·  30659 Hannover

JÄHRLICHE MITGLIEDSBEITRÄGE
1.  Für ordentliche Mitglieder beträgt der jährliche Mitgliedsbeitrag € 150,00.
2.  Für Assistenten bis zum 3. Ausbildungsjahr beträgt der jährliche Mit-
gliedsbeitrag € 50,00. 
3.  Studierende der Zahnmedizin und Medizin werden als nicht stimmbe-
rechtigte Mitglieder beitragsfrei geführt.
4.  Zahntechniker werden als nicht stimmberechtigte Mitglieder geführt.
Für sie beträgt der jährliche Mitgliedsbeitrag € 150,00.
5. Der Antragsteller wird Mitglied, sobald er die Mitgliedsgebühr bezahlt
und die Aufnahmekommission der Mitgliedschaft zugestimmt hat.

ACHTUNG:
Wenn Sie im letzten Quartal eines Jahres Mitglied im DGI e.V. werden, er-
halten Sie einen Gutschein in Höhe von € 75,00, der auf die Teilnahmege-
bühr einer Jahrestagung des DGI e.V. angerechnet werden  kann.
Durch die Mitgliedschaft im DGI e. V. werden Sie gleichzeitig auch – wenn
Sie es nicht bereits sind – Mitglied in der DGZMK. Die Mitgliedsbeiträge der
DGZMK betragen seit dem 1.1.2009 € 85 (€ 95 ohne Einzugsermächti-
gung) für ordentliche Mitglieder sowie für AssistInnen € 65 (€ 75 ohne
Einzugsermächtigung)und werden von der DGZMK selbst erhoben.
Die Daten werden mittels EDV bearbeitet.
Die Deutsche Gesellschaft für Implantologie im Zahn-, Mund- 
und Kieferbereich e.V. (DGI) ist eine gemeinnützige Gesellschaft 
(VR-Nr.: 10918, Amtsgericht München, 05.01.1984).
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Ich will meinen Patienten eine

hochwertige implantologische

Versorgung anbieten. Ich suche

eine wissenschaftsbasierte und

praxisorientierte Fortbildung, die

sich an meinen Bedürfnissen 

orientiert. Ich suche den Autausch

mit Kolleginnen und Kollegen. 

Bei uns sind Sie richtig.

Die DGI ist der Schrittmacher in

der Implantologie. Die Synthese

von Wissenschaft und Praxis ist 

unser Markenzeichen. Unsere

strukturierten und zertifizierten

Fortbildungsangebote sind der

Goldstandard. Wir helfen unseren

Mitgliedern in vielen Bereichen

und unterstützen sie dabei, zu den

Besten des Faches zu gehören.

Deutsche Gesellschaft für Implantologie 
im Zahn-, Mund- und Kieferbereich e.V.
www.dgi-ev.de


